
Auflage: 30.000

Die neu gegründeten Maurer Werkstätten verfolgen das Ziel,
die Vielfalt und Kreativität Mauers bekannt zu machen. Die
Mitglieder rund um Handdruckerin Eli Seeger und Textil
Künstlerin Sawatou Mouratidou setzen bewusst ein Zeichen,
um die Bevölkerung für lokalen Angebote und Erzeugnisse
zu begeistern. Am 29.9. präsentieren sie von 11-18 Uhr ihre
Werke in der eigenes geschaffenen KunstZone direkt am
Maurer Hauptplatz. Siehe auch auf http://mauer.at

Computerkurse für absolute Anfänger!

man Dateien in Ordnern abspeichert. 
Kursort ist das Gymnasium in der Anton
Krieger Gasse 25, 1230 Wien. Wir gehen
davon aus, dass unsere Kursteilnehmer
noch nie vor dem Computer gesessen
sind. Kosten: 150 Euro, 
Anmeldung oder weitere Informationen:
Tel. 0699 19 23 59 75

Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs- und
Trainingsmöglichkeiten durch den
Computer! An diesen fünf Terminen
lernen Sie, wie man im Internet surft
und E-Mails verschickt, wie man
Bilder und Texte aus dem Internet her-
unterlädt und weiter bearbeitet und wie

Im September startet der nächste Computerkurs für absolute Anfänger
am Freitag von 18.00 bis 19.40 Uhr. Fünf Termine pro Kurs: 10., 17., No -
vem ber, 1. und 15. Dezember, 12. Jänner.

Tablet statt Computer
So einfach war es auch noch nie, mit
Internet und E-Mail Bekannt schaft zu
machen:Besuchen Sie unseren Kurs,
zahlen Sie für fünf Einheiten à 100
Minuten 150 Euro! 
Am ersten Kurstag stellen wir Ihnen
unterschiedliche Tablets vor, die Sie
gleich ausprobieren können. Die
Erfahrung hat gezeigt, dass die
Kursteilnehmer Tablets von Apple oder
Samsung bevorzugen. Ent scheiden
Sie, auf welchem Tab let Sie die rest-
lichen vier Kurs termine arbeiten wol-
len. Am Ende des Kurses können Sie
nicht nur im Internet surfen und E-
Mails verschicken, son  dern auch Fotos
am Tablet be arbeiten, Schreibar beiten
erledigen und viele andere Funktionen

mit Apps nüt-
zen, die Sie
kennenlernen
werden.
Die Kurse finden am RGORG 23,
Anton Krieger Gasse 25 statt. 
Donnerstag von 18.00-19.40 Uhr:
Fünf Termine pro Kurs: 9., 23., 30.,
November, 7. und 14. Dezember.
Anmeldung oder weitere Infos: 
Tel. 0699 19 23 59 75
E-Mail: n-netsch@gmx.at
Achtung: Sollten Sie an bestimmten
Terminen keine Zeit haben, können
Sie diese in einem Folgekurs gratis
nachholen!

Foto: m
edion.at

GenussTour in Mauer
Univ. Doz. Dr. Mathias Harzhau -
ser wird am Di., den 17.10.2017 um
18.30 Uhr im Festsaal des
Gymnasiums in der Anton-
Krieger-Gasse 25 zu Themen seines
neuen Buches „Haie, Goethe und
die Gurken“ vortragen. 
In bester Erinnerung ist noch sein gut
besuchter Vortrag im letzten Jahr, in
dem er erklärte „Wo die Wiener
Mammuts (in Wien) grasten“. 
Harzhausers Vorträge zeichnen sich
nicht nur durch ihre große
Fachkompetenz aus, sondern auch
durch ihre gute Verständlichkeit und
eine gehörige Portion Humor. 
EINTRITT FREI!

Neuer Harzhauser-
Vortrag!

Florian Netsch

DANKE!

Lesen Sie über die nächste Veranstaltung unserer Geschäftsleute auf S. 8 ...

Unser neuer Pfarrer Harald Mally (im Bild mit seinem Vikar
Pawel Winiewski) wird die Herzen der Maurerinnen und
Maurer im Sturm erobern. Warum er auch besonders gut
nach Mauer passt, lesen Sie in seinem Artikel auf Seite 5! 

An dieser Stelle möchte ich wieder
allen unseren Förderern sehr herz-
lich danken! Sollten auch Sie uns
unterstützen wollen, zahlen Sie
bitte auf das Konto lautend auf
Verein zur Förderung der
Kommunikation in Mauer u.
Umgebung bei der Raiffeisen bank:
IBAN: 

AT82 3200 0000 1012 1721 
Gerne schicken wir Ihnen auch
einen Zahlschein per Post: 
Tel. 0699 19 23 59 75, 
E-Mail: n-netsch@gmx.at
So können wir Ihnen die Zeitung
auch weiterhin mit persönlicher
Anschrift zusenden!
Förderer für 2016/17,
(Einzahlungen von September
2016 bis August 2017), unter 7,50
nicht genannt, 7,50 nur Namen,
Betrag darüber mit Namen und
Höhe der Einzahlung. Leider
waren bei einigen Belegen die

Ältere Menschen benötigen
manch mal Hilfe: Besorgungen,
kleine Reparaturen, Begleitung bei
Arztbesuchen u. v. m. Wir vermit-
teln über unsere Zeitung ab so lut
verlässliche Menschen, die Ih nen
helfen: Tel. 0699 19 23 59 75

Namen nicht lesbar. Wir danken
auch herzlich allen anonymen
Förderern. Die Liste beginnt hier
und wird im Speising-Teil auf
Seite 7 fortgesetzt:
ABRAHAMCZIK Erika, 15,-,
AIGNER Helmut, 20,-, ALT-
RICHTER Stefanie, 15,-,
BERAN Elfriede, 30,-, BIRRIN-
GER Ernst, 12,-, BITTMANN
Dr. Peter, 15,-, BITTMANN Dr.
Peter, 20,-,BRUNNER Dr.
Maureen, 10,-, BRUTAR Monika
20,-, BÜCHLER Josef, 10,-,
BUCHMÜLLER Gerhard, 15,-,
BUSTA Ingrid, 20,-, BUSTA
Martin, 20,-, DOMEYER
Elfriede, 15,-, DRESCHER
Christine, 10,-, DÜRSCHMID
Gertrud, 10,-, DWORAK Dr.
Otmar, 10,-, EHN Otto, 10,-,
FINGER Dr. Walter, 50,-,
FRANK Gertrud, 15,-, FREI
Christiane, 15,-, FRIEDRICH
Eva, 20,-, FRISCHENSCHLA-
GER Dr. Gottfried, 50,-, GAMS-
JÄGER Hubert, 10,-, GÄRTNER
Margarethe, 10,-, GASCHNITZ
Karoline, 10,-, GASSNER Jutta,
20,-, GASTGEB Heinz, 10,-,
GIEBLER Ferdinand, 10,-, 

Fortsetzung S. 7 Speising-Teil

Uli Reinbacher und Michael Edlmoser
haben einiges gemeinsam: Sie macht
preisgekröntes Eis (Radio Antenne), er
macht preisgekrönte Weine (z. B. zweifa-

G
eraldine Kontrus

... der nächste
Harzhauser-
Vortrag!

cher Sieger des Wiener
Weinpreises 2017), bei-
de haben viel Humor
und den konnten sie
Anfang Juli 2017 mit
ihren Gipsbeinen auch
brauchen. 

Was macht wirklich
erfolgreiche Menschen
aus? Nicht nur ihr be -
sonderes Talent, son-
dern auch die Bereit -
schaft, in schwierigen
Situa tionen ihre Frau
und ihren Mann zu ste-
hen - wenn auch wak-
kelig: Sie machte weiter
ihr köstliches Eis und er
ging auch mit Gipsbein
von Tisch zu Tisch, um
seine Heurigengäste
persönlich zu betreuen.



Ü NATÜRLICHER AKTIVSCHUTZ 
VOR KOPF LÄUSEN:

Mit RAUSCH WEIDENRINDEN SPEZIAL-SHAMPOO
gewaschenes Haar wird erfahrungsgemäß nicht von
Läusen befallen.
Dies haben Tests an verschiedenen Schulen mit über
2000 Kindern und Erwachsenen  gezeigt.
Dermatologische Studien und Tests bestätigen die
gute Hautverträglichkeit.
Außerdem bewirkt das RAUSCH WEIDENRINDEN-SPEZIAL SHAMPOO eine
besonders günstige Wirkung auf die Kopfhaut => es vermindert auch den Juckreiz
und die Schuppenbildung.
Je nach HAARLÄNGENbehandeln Sie die Haare nach dem Waschen mit RAUSCH
WEIDENRINDEN SPEZIAL-SPRAY.Das Haar ist leichter kämmbar (ziept nicht), wird
geschmeidig und glänzend.
Mit RAUSCH NATÜRLICHEM AKTIVSCHUTZ HABEN KOPFLÄUSE KEINE CHANCE;
das WEIDENRINDEN SPEZIAL-SHAMPOO bietet Ihnen diese Möglichkeit =>
KOPFLÄUSE SOLLTEN KEIN TABU-THEMA sein.
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Paul Kelaridis
Ihr Schlossermeister in Mauer

• Handläufe und

• Geländer für

- Stiegen und

- Terrassen

• Fenstergitter

• Sicherheitsschlösser

• Zylinder

• Stahltore
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• Schweißarbeiten
• Schmiedearbeiten
• Schlosserarbeiten
• Reparaturen
K.S.K.Kunstschlosserei
Kelaridis
06502701711
Info@schlosserei-ksk.at
www.schlosserei-ksk.at

Schlossermeister
Paul Kelaridis
Werkstatt: 

23, Dirmhirn g. 106-108 
Büro:

23, Silvester-Früchtlg. 18 

Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
23,Geßlgasse 9A  Tel. 888 67 39  Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

Ü ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD: 
Wir überspielen auch Ihre Super 8/Normal 8/9,5 mm und 16 mm Filme in erstklas-
siger Qualität, auf alle Videosysteme (z. B. VHS und Super VHS, mit und ohne Ton).
Videokopien und Transcodie rung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM,
VHS, VIDEO 8 und HI 8 /Betamax sind kein Problem. Umarbeiten auf DVDhaben wir
ebenfalls im Programm. Reinigen der Filme und allgemeine Farb- und
Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

Ü PASSBILDER: 
nach der neuen EU-Regelungund innerhalb von 10 Minuten erhältlich!
Vergrößerungen, Ausschnitte, Bild von Bild u. v. m. können direkt von Ihrem digitalen
Datenträger oder von Fotos ausgearbeitet werden.

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.. 9-12 und 15-18 Uhr, 
Mi., Sa. 9-12 Uhr

Ihre Zahnärztin 
am Maurer Hauptplatz

Dr. Melitta Becker und ihr Team stehen für...
... sehr gute Beratung laut Testurteil Konsument 4/08
... freundliches Klima in der Ordination
... schmerzfreie Behandlung
... besonders altenfreundliche Patientenversorgung 
(das Manko des fehlenden Liftes wird reichlich kompen-
siert durch die Behandlung)

In dieser Praxis wird der Mensch als Ganzes gesehen - nicht nur die Zähne!

Dr. Melitta Becker
Fachärztin f. Zahn-, Mund- und
Kieferheilkunde
Maurer Hauptplatz 8A
Tel. 01 888 26 61
ALLE KASSEN

Ordination:
Mo. 7.15-13.00
Di. 9.00-12.00, 14.00-18.00
Do. 7.15-13.00
Fr. 7.15-11.00
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Was gibt es Neues auf mauer.at?

Was tun im Fall der (Not-) Fälle?
Wenn Beagle Felix abends eine
Tafel Schokolade gefressen hat,
oder Kater Merlin nachts von
einem Ausflug humpelnd nach
Hause kommt: Was soll man
tun? Ist es ein akuter Notfall?
An wen soll man sich wenden?
Der Besitzer von Felix greift zum
Telefon, in dem die Nummer sei-
nes Vertrauenstierarztes gespei-
chert ist. Sofort ist Rat eingeholt
und Felix kann rasch medizinisch
versorgt werden.
Merlins Besitzer dagegen ist auf
den Fall der Fälle nicht vorberei-
tet. Eine hektische Suche startet.
Steht mein Tierarzt zur
Verfügung? Welcher andere Tier -
arzt hat gegebenenfalls Not -
dienst? Ist in der Tierklinik jeder-
zeit jemand anzutreffen? Suche
ich im Internet?
Um solche Situationen zu ver-
meiden, empfiehlt es sich, für den
Notfall vorbereitet zu sein: Die

(Notdienst-) Telefonnummer des
eigenen Tierarztes einspeichern
(sofern Notdienst angeboten
wird).
Die Veterinärmedizinische Uni -
versität (Tel. 01/250 77) hat eine
Liste mit diensthabenden Tier -
ärzten aufliegen. Auch der Wr.
Tierschutzverein (01/699 24 80)
bietet eine Tierarztver mittlung
an. 
Es ist – auch in Tierkliniken –
nicht selbstverständlich, dass ein
Veterinär vor Ort ist. Dies ist in
den Ordinationsrichtlinien zwar
so vorgesehen, wird in der Praxis
aber nicht immer so gehandhabt.
Daher ist eine telefonische
Vorankündigung in jedem Fall
anzuraten. Wichtige Informatio -
nen vorab können dazu beitragen,
die Situation einzuschätzen um
am effektivsten helfen zu können.
Uns erreichen Sie im Notfall
außerhalb der Ordinationszeiten
unter 0664/ 28 33 417.   

Roman mit Bezug zu Mauer...
Gwen Page wurde in den USA
geboren, wurde Österreicherin,
lebt und arbeitet seit 36 Jahren in
Österreich. Sie wohnt in Mauer
und ihre große Leidenschaft gilt
der besonderen Hunderasse der
Beagles. 
Wer sich einen Hund zulegen
möchte, sollte wissen, worauf er
sich einlässt! Besonders Beagle
sind zwar liebenswert, haben aber
ihre besonderen Macken. Viel -
leicht werden sie gerade deshalb
so sehr geliebt.
In diesem Buch berichtet eine fast
fünfzehnjährige Hundedame na -
mens Mandy aus ihrer Sicht über
ein außergewöhnliches Leben.
Auf leichtfüßige und unterhaltsa-
me Weise erfahren die Leserinnen
und Leser von den Tü cken ei ner Hun -

 de exis  tenz, von
den besonde-
ren Bedür fnis -
sen und den
Tricks, mit de -
nen schlaue
Hun de stets
be  kom men,
was sie wol-
len.
Ein nütz-
licher Ratge -

Das Team von mauer.at bemüht sich in Zusammenarbeit mit der
Bezirksvorstehung und allen konstruktiven Kräften im Bezirk,
Lösungen für Probleme zu finden. Es werden aber auch eigene
Veranstaltungen organisiert, z. B. der Vortrag von Dr. Harzhauser.
Bei Verfolgung der gemeldeten
Probleme war das Team rund um
Dipl.Ing. Hans Mittheisz und Dr.
Wolfgang Nolz durchaus erfolg-
reich: Es sind von 19 Themen nur
mehr drei offen. Die Maß nahme
für die Kreuzung Endres straße
und Rudolf Zeller Gasse greift
bei den meisten Auto fahrerInnen
schon sehr gut.
Die Teilnahme am 2. Maurer
Weinwandertag am 25. Juni 2017
hat etwas unter den hochsommer-
lichen Temperaturen gelitten. BV
Gerald Bischof, BR Ernst Paleta
und auch der neue Obmann des
Maurer Weinbau vereins, Stefan
Fuchs-Steinklammer, schauten
vorbei.
Herr Dr. Harzhauser hat schon
2016 einen gutbesuchten Vortrag
zu seinem letzten Buch am
Gymnasium in der Anton-
Krieger-Gasse 25 gehalten. Er
wird am 17.10.2017 um 18.30
Uhr wieder im Festsaal der
Schule zu seinem zweiten Buch
„Haie, Goethe und die Gurken“
vortragen. Lesen Sie dazu bitte
den Artikel auf der Titelseite die-

ser Ausgabe. 
Viele Fotos
Da wir in der Zeitung nicht unbe-
grenzt Platz haben, finden Sie zu
einzelnen Berichten der Zeitung
zusätzlich viele Foto auf der
Website http://mauer.at. Natür lich
gibt es dort auch alle Zeitungen
digital aufzurufen.
Haben Sie Anregungen zur
Website? Dann schreiben Sie bit-
te an n-netsch@gmx.at

ber für alle, die damit lieb äugeln,
einen Vierbeiner in ihr Leben ein-
zuladen oder ihren Hund vermis-
sen, weil er die Reise über den
Regenbogen angetreten hat.
Erhältlich ab September 2017 in
der Buch handlung in Mauer,
Geßlgasse 8a!

Im August wurden Ratten im Maurer
Rathauspark gesichtet. 
Für die einen nette Haustiere, für die
anderen immer noch erschreckende
Wesen. 
Immerhin gelten sie als Krank -
heitsüberträger von Hepatitis, Bor -
reliose, Salmonellose, Tuber kulose,
da sie mit dem Schmutz auf ihrer
Haut und mit ihren Exkre menten alles
verunreinigen, womit sie in Kontakt
kommen. 
Alle drei bis vier Wochen werfen die
Weibchen vier bis zehn Jungtiere, was

natürlich bedeutet, dass sie sich
rasend schnell vermehren …
Die Tiere dürften ausgesetzt worden
sein, da sie sehr zutraulich sind und
sich auch vor Hunden nicht schrec-
ken. Die für Rattenbekämpfung
zuständige MA 42 wurde bereits ver-
ständigt und es ist nicht auszuschlie-
ßen, dass giftige Rattenköder ausge-
legt werden, was vor allem die
Hundebesitzer alarmieren muss,
besonders aufzupassen. Niemand will
doch seinen Liebling durch Rattengift
verlieren.

Achtung Hundebesitzer: Rattenköder im Rathauspark!

BV Bischof und BR Paleta mit
Gattinnen beim Weinwandern.

Fußpflege Romana zieht um!
Das neue Geschäftslokal ist in der 

Endresstrasse 54a 1230 Wien
Tel. 0681 1040 42 62

http://www.fusspflege-romana.at



Helene erweiterten dieses dann
1965 und 1981 zu der derzeitigen
Größe. Heute bewirtschaften „die
Steinklammers“, besser die Fa -
milie Fuchs-Steinklammer, 18
Hektar Weingarten bei uns und im
21. Bezirk. 
In unserer so stressbelasteten Zeit
sind die liebevolle Wiener
Gastlichkeit, die Pflege edler
Weine, das Zusammenkommen
nach der Arbeit, das Sich-Treffen
verschiedener Vereine beim Heu -
rigen wichtige Momente unserer
Gemeinschaft - Zusam men sitzen,
um etwas auszudiskutieren, gehö-
ren einfach zum Alltag einer
lebendigen Gemeinde.
Danken wir den Weinbauern für
ihre Arbeit in den Rieden, die
bereits im Winter mit dem
Rebschnitt beginnt, sich in der
Bearbeitung des Bodens fortsetzt,
die Landschaft pflegt und uns
eine gesunde Umwelt zum
Geschenk macht. Laubarbeit ist
händische Arbeit bis zur Ernte im
September, die erst im Pressen und
Abfüllen ihren jährlichen Ab -
schluss findet. 
Weine aus Mauer, die Weine von
unseren 11 Winzern, werden in 25
Länder exportiert, sie sind im
Fachhandel erhältlich und durch
ihre Qualität über die Grenzen des
kleinen Heurigendorfes Mauer hinaus
zu  internationalem Ruf gelangt.
... und um mein schönes Erlebnis
abzurunden: Der junge Stefan
Fuchs ist der neue Ob mann des
Weinbauvereins Mauer, während
Michael Edlmoser der Obmann
vom Verein aller Wiener Heurigen
ist. Tradition lebt fort und wird
weiter gegeben.
Mauer, Du kannst stolz sein auf
deine Kinder!! AD MULTOS
ANNOS !!!

Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

Am 3. September 2017 sah es
recht unfreundlich aus in Mauer,
es regnete. Das tat mir sehr leid,
denn um 15 Uhr sollten unsere
Bundesministerin für Bildung
Frau Dr. Sonja Hammerschmid,
Bezirksvorsteher Bischof, Haupt -
 mann der Bundespolizei Dr.
Czapek, der Präsident der Wiener
Landwirtschaftskammer Ing. Ök.
Rat Windisch und Fach grup -
penobmann KomRat. Dob cak
gemeinsam mit dem Segen von
Dompfarrer Mag. Toni Faber eine
denkwürdige Feier einleiten:  
320 Jahre Weinbau Steinklam -
mer in Mauer!
Und ganz überraschend wurde es
ein sonniger, bemerkenswerter
Tag für mich und die vielen gela-
denen Gäste - ist doch der Wein -
bau einer der wichtigsten Wirt -
schaftsfaktoren unserer Ge gend
seit dem Spätmittelalter. Ich selbst
bin keine Ureinwohnerin von
Mauer, doch ist mir durch die
Verwandtschaft mit dem Bür -
germeister Franz Grassler sowie
die 40-jährige Arzttätigkeit meines
Mannes Mauer zu MEINEM
MAUER geworden. Mein Mauer,
der Weinbau in Mauer hat die
Pest und Cholera, zwei Welt -
kriege und die Reblaus über lebt,
sagte Helli Steinklam mer. 
Die Zahl 1697 ist am Holzportal
zum Kellerabgang am Jesuiten -
steig deutlich erkennbar. Damals
fungierte BINDERMEISTER
Phi   lipp Steinklammer als Trau -
zeuge bei einer Hochzeit. Das
Stammhaus war zwischen Kraut -
gaßen und nachfolgend in Alt
Aigen Sommer Zeill (heutige M.
Langegasse). Großvater Karl  bau-
te 1932 das erste Heuri genlokal in
Mauer. Die Eltern Hans und

B E R I C H T

von Christl AYAD
320 Jahre Weinbau Steinklammer in Mauer

Maurer Heimat
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... das ist doch ein schöner
Vorsatz in einer Zeit, in der viele
zwar rasch mit Kritik zur Stelle
sind, großartige Leistungen aber
gerne als Selbst verständlichkeit
unerwähnt bleiben.
Die Antonkriegergasse gilt als
besonders schülerfreundliche
Schule, man könnte sie aber ein-
fach auch als freundliche Schule
bezeichnen, da schon das Ver -
waltungs team, das ja die Schule
zunächst im Wesentlichen nach
außen vertritt, tatsächlich überaus
freundlich und nett ist. Das muss
nicht so sein, kennt doch jeder
von uns auch Schulen mit kühl-
distanzierten Direktoren oder
grimmigen Administratoren oder
bissigen Sekretärinnen. Nichts
von dem findet man an der
Anton kriegergasse, deren Direk -
tor un glaubliche Beliebt heits -
werte hat, deren Adminis -
tratorinnen auch in angespannte-
sten Si tuationen alle Wünsche
und Bitten noch mit einem
freundlichen Lächeln bearbeiten
und deren Sekretärinnen zwei
wahre Sonnenscheine sind. Eine
von den beiden soll heute
besonders erwähnt werden, da sie
gerade einen verblüffend runden
Geburtstag gefeiert hat:
Claudia Houszka erledigt nicht
„nur“ ihre Arbeit, sondern sie

geht dabei mit den SchülerInnen
besonders fürsorglich um, ist eine
wunderbare Zuhörerin, wenn
LehrerInnen einmal reden wollen,
ist immer zur Stelle, wenn zusätz-
liche Arbeiten anstehen, seien es
unzählige Aktenordner, die aus
dem Archiv entsorgt werden müs-
sen, Möbel oder andere schwere
Trümmer, die von A nach B
gebracht werden müssen, Schul -
gestaltungsarbeiten, Buffets für
Feiern u. s. w.  
Da kann man nur danke sagen,
natürlich alles Gute zum
Geburtstag und vielleicht die
beste Bestätigung, die man einem
Menschen geben kann: Bleib so,
wie du bist ...

Norbert Netsch

Sprechen wir mehr über das Gute ...

Claudia Houszka wird gefeiert ...
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GOLFCLUB LAAB IM WALDE

Hoffeldstraße, 2381 Laab im Walde 
Tel. 02239 4392 office@golflaab.at

Gemütlicher Golfclub mit
Charme: 
- 9/18 Loch Golfplätze
- große Übungsanlagen
- gratis Schnuppern jeden 
So um 12 Uhr!
- Einsteigerkurse
- ÖGV Platzreifekurse     
- Jahresmitgliedschaften  

Theater in Mauer
Intendant, Regisseur und Schauspieler
Christian Spatzek hat seine Vision eines
Sommer theaters in Mauer erfüllt. 
Jedes Jahr begeistert er mit seinem
Ensemble aufs Neue die theaterbegeisterten
MaurerInnen, wobei schon ähnlich wie in
Perchtoldsdorf die Menschen auch von wei-
ter herkommen, weil sich seine Auf -

 führungen bereits über die
Grenzen von Mauer hinaus
einen Namen gemacht haben.
Das Glück des Tüchtigen hat-
te Christian Spatzek eben-
falls, da das Wetter diesen
Sommer für ein Theater im
Freien ideal war. So konnten
im bis auf den letzten Platz
gefüllten Hof des ehemaligen
Maurer Rat hauses (heute
VHS) an lauen Sommer-
abenden die Gäste Nestroy
genießen.
Frau Mag. Ayad war zum
Glück auch dabei und hat ein
paar Fotos gemacht (mehr
Bilder finden Sie auf
http://mauer.at).

Unsere Termine
So., 24.9. um 9.30 Uhr: Fami -
lien wanderung nach Laab im
Walde
Fr., 6.10. um 17.00 Uhr: Kinder -
segnung in der Pfarrkirche
Sa., 7.10. von 9 bis 16 Uhr:
Flohmarkt der Pfarrcaritas St.
Erhard im Pfarrzentrum
So., 8.10. von 9 bis 15 Uhr:
Flohmarkt (zugunsten Jugend
eine Welt und der Pfarrcaritas)
Abgabe der Flohmarktware:
Mi. 27.9. von 10 bis 12 Uhr, Fr.,
29.9. von 16 bis 19 Uhr sowie Sa.
23.9. u. 30.9. (letzte Annahme)
von 9 bis 12 Uhr im Pfarr -
zentrum, Endresstraße 117, 1230
Wien.
Sachspendensammlung zugun-
sten Le+O vom 10.-20.10.:
Annahme von Reis, Öl, Kaffee,
Tee, Kakao, Honig, Nutella und
Teigwaren in der Pfarrkanzlei Di
bis Fr von 9 bis 12 Uhr!
Do., 12.10. um 15.00 Uhr:
Großer Seniorenklub „Wiener -
lie der“ im Pfarrzentrum
Do., 19.10. um 10.00 Uhr:
Singkreis (für alle die gerne
Volkslieder singen) im Pfarr -
zentrum

Mi., 1.11. um 15.00 Uhr: Öku -
menisches Totengedenken auf
dem Maurer Friedhof
Do., 2.11. um 18.30 Uhr: Messe
für alle Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres in der Pfarr -
kirche St. Erhard
So., 5.11. um 9.30 Uhr:
Erntedank- und Kirchweihfest -
messe
Do., 9.11. um 15.00 Uhr: Großer
Seniorenklub: Fotovortrag „Tan -
 sa nia“
Do., 16.11. 10.00 Uhr: Singkreis
(für alle die gerne Volkslieder
singen) im Pfarrzentrum
Immer montags, außer bei
Schlechtwetter 8.30 Uhr:
NORDIC-Walking Gruppe
(Se  nioren) (Treff: Parkplatz Ende
Anton-Krieger-G.)
Immer montags (außer in den
Ferien): 16.45-17.15 Uhr:
Kinder-Sing-Spiel-Gruppe für
3-6 jährige Kinder im Pfarr -
zentrum
Immer montags (außer in den
Ferien): 17.15-18.00 Uhr:
Kinderchor für Kinder ab
Volksschulalter
Immer donnerstags (außer in den
Ferien): 15.00 bis17.00 Uhr:
Seniorenklub im Pfarrzentrum

Grüß Gott,
seit 1.9. bin ich (r.k.) Pfarrer in
Mauer. Das ist nun wirklich kein
Zufall, sondern eine Fügung. An
der hat unter anderem Pfarrer
Georg Henschling gebastelt, der
sich meine Bestellung ausdrücklich
gewünscht hat. Und mir passt es
auch sehr gut, da ich mit der
Fokolar-Bewegung (und ihrem
wunderschönen dialog.hotel.wien
„Am Spiegeln“) sehr verbunden
bin und seit acht Jahren meinen
Wohnsitz in Mauer habe.
Allerdings war ich mehr fort als da:
Meine Hauptaufgabe war die
Begleitung der Priesterkandidaten
Österreichs im ersten Jahr ihrer
Ausbildung. 
Außerdem bekenne ich gleich vor-
weg meine Begeisterung für den
Wiener Wein, die ich auch als
Pfarrer in Stammersdorf ein wenig
ausleben konnte. Aber aufgepasst,
ich habe nicht gesagt, dass ich stun-
denlang beim Heurigen sitze, da
fehlt es mir an Sitzfleisch. Mich
reißt es meistens herum, weil ich
mehr Ideen und Vorhaben als
Stunden am Tag habe. Dafür suche

A bisserl frech, a bisserl 
fromm, a bisserl Wienerisch

ich auch Verbündete und bin neu-
gierig, mit vielen ins Gespräch zu
kommen.
Was wird denn gebraucht? Wo
drückt der Schuh? Wie können wir
Mauer als so lebenswerten „Hieb“
in Wien erhalten? Wer ist da einzu-
beziehen? Wen haben wir noch
nicht richtig wahrgenommen? Bitte
kommt (in die Kirche oder ins
Pfarrhaus) und sagt es mir! Oder
ladet mich ein, dann komme ich
gerne.
Aber ich sag’s euch gleich: Wenn
der Herrgott ned will, nutzt es gar
nichts! Besser gesagt, ich singe es
euch gerne vor, und hab noch ein
paar andere Wiener Lieder auf
Lager, begleite mich dazu mit der
Harmonika. Wir sollen das uns
Mögliche tun, aber dann heißt es
auch loslassen, die anderen können
auch was, und „der da oben“ erst!

Harald Mally

NEU:Course 
Challenge 9

HERBSTAKTION



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

EDLMOSER, M. Lange G.123, Tel. 889 86 80,
-27.9., 3.11.-22.11. tgl. 14.30-24.00 h

GRAUSENBURGER, Maurer Lange G. 101a,
Tel. 888 13 54, 28.9.-22.10.,  tgl. 11.30-24.00 h 

HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 888 73 80, 9.-22.10., 17.11.-6.12. Mo -Sa
ab 14.30 h, So u. Fei ab 10.00 h

LENTZ, Maurer Lange G. 78, Tel. 888 52 62,
14.10.-2.11., Mo-Sa ab 11.30, So/Fei ab 10 h

LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer 
Lange G. 83,  Tel. 888 51 72, -8.10., 3.11.-
26.11. 10-23 h

STADLMANN, Maurer Lange G. 30, 
Tel. 889 28 48, 25.10.-12.11. täglich ab 11.30 h

STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28 
Tel. 888 22 29, 25.10.-12.11., Di-So ab 11.30 h,
(Mittagsmenü), Mo Ruhetag!

H E U R I G E N I N F O
WEINDORFER, Maurer Lange G. 37, 
Tel. 8887161, -24.9., 21.10.-10.12. Mo- Fr ab
11.30 h, Sa/So/Fei ab 10.00 h

WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143, 
Tel. 8885560, 25.10.-19.11. Mo-Fr ab 13.00 h,
Sa/So/Feiertag ab11.30 h, Di Ruhetag!

ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9, 
Tel. 889 13 18, -23.9., 5.10.-21.10., 6.11.-
18.11. Mo-Sa 11.30-24 h, So Ruhetag!

zu dem die Eckartsauer enge
Beziehungen hatten. Außer dem
bestanden verwandtschaftliche
Bande zu dem Geschlecht der
Zelkinger mit außerordentlicher
Erhard-Verehrung. 
Erbaut wurde die Kapelle am
Schnittpunkt zweier wichtiger
Straßen und weil vermutlich dane-
ben ein großer Hof der Herrschaft
stand. Das Aussehen der Kirche
liegt im Dunkeln, darüber kann
man nur Vermutungen anstellen.
Es dürfte von allem Anfang an eine
Wehrkirche gewesen sein. Der
Kirchhof war wahrscheinlich mit
einem Graben umgeben. Bei den

dies Erlaa, Kalksburg und Rodaun.
1343, zwei Jahre nach seinem
Herrschaftsantritt, nahm Kadolt
der Ältere bereits eine umfangrei-
che Ausstattung der haimonischen
St. Andreas Kapelle vor, die viel-
fach als Neugründung des
Benefiziums angesehen wurde.
1357 kaufte Kadolt der Ältere die
Feste Kalksburg und vereinigte sie
mit Mauer. Seitdem blieben die
beiden Herrschaften Kalksburg
und Mauer bis zur Aufhebung der
Grundherr- schaften 1850 verein-
igt.
1411 werden die Wiener Bürger
Hans und Michael Zink mit der
Herrschaft Mauer belehnt, die die-
se aber 1418 wieder an die
Eckartsauer verkaufen.
1450 etwa, in der Mitte des 15.
Jahrhundert, entstand die Kirche
St. Erhard. Die Familie der
Eckartsauer erreichte in Mauer
großes Ansehen, so dass die Fluren
Kadoltsberg und Georgenberg
nach Eckartsauern benannt wur-
den. 
Kirche St. Erhard
Die Gründung der Kirche zum Hl.
Erhard in Mauer wird rund um
1450 angenommen. Die erste
urkundliche Erwähnung erfolgte
1458. Im »Zins- und Grundbuch
über die Pfarre Läb« [Laab] emp-
fängt die »sand Erhartscapellen in
der Mauer« »nutz und gwer« an
einer Wiese am »Piersflecken«
davon man dem »Pfarrer zu Laub«
13 Pfennig an rechtem
Grunddienst zu Michaeli zahlt. 
In der ersten Hälfte des 15.
Jahrhunderts setzte eine erhöhte
Verehrung des Hl. Erhard ein, dies
besonders im Bistum Re gensburg,
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Die erste gut bekannte Grund -
herrschaft von Mauer, die ritterli-
che Wiener Bürgerfamilie der
Haimonen, beteiligte sich 1309 an
einem Aufstand der Stadt Wien
gegen die Habsburger. Sie verloren
nach dessen Scheitern einen
Großteil ihres Vermögens durch
Konfiskation, darunter ihren Be sitz
in der Stadt und die Herr schaft von
Schloss und Ort Mauer.
1309 verkaufte Herzog Friedrich
der Schöne von den konfiszierten
Gütern der Haimonen das
»Castrum Gereut» an Nikolaus
Weybacher und seine Erben. Bald
danach kam es an die Familie der
Slat oder Slät, benannt nach ihrer
Burg im Schlattenbachtal bei
Bromberg in der Buckligen Welt.
1341 tauschte Stefan von Slät die-
ses am 6. Jänner mit dem Mann
seiner Schwester, Kadolt den
Älteren von Eckartsau, gegen die
Hälfte von Wolkersdorf. Noch im
selben Jahr übergibt Kadolt das
bisher hochfreie Gut an den Herzog
und übernimmt es am 14.
November d.J. als landesfürstliches
Lehen. Mauer verblieb im Besitz
der Eckartsauer mit kurzer
Unterbrechung bis zu deren Aus -
sterben Ende des 15. Jahrhunderts.
Das Rittergeschlecht der Eckarts -
auer hatte ihren Stammsitz im
Marchfeld und war dem Hochstift
Regensburg lehenspflichtig. Schloß
Eckartsau war zu dieser Zeit eine
vierseitige von Wasser gräben
umgebene Burg. Sie vermehrten
ihren Besitz durch Erwerb von
Grund und Boden, Burgen,
Märkten und Rechten. In der nähe-
ren Umgebung von Mauer waren

Entstehung von Mauer
Zweiter Teil

Türkenein fällen 1529 und 1683
erfolgten mit Sicherheit schwere
Be schädigungen. Der erhaltene
mäch tige Turm stand im
Spätmittelalter, wie auch später, in
der Ecke zwischen Chor und
einem vorspringenden Langhaus,
das damals zwei- oder dreischiffig
ausgeführt war. 
Damit verfügt der aufblühende Ort
Mauer über ein eigenes kirchliches
Zentrum. Die geistliche Betreuung
verblieb aber weiterhin bei der
Pfarre Atzgersdorf. Bestrebungen
zu einer Pfarr erhebung führten zu
lange andauernden Streitigkeiten.
St. Erhard blieb Filialkirche bis
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http://www.weinbauverein-mauer.at

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429, 
Tel. 888 72 63, -1.10., 26.10.-12.11. tgl. 9.00-
24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, 
Tel. 889 98 98, 2.9.-26.11., Sa ab 15 h,
So/Fei ab 14 h

Lage der Feste »Kalchsburg« im heutigen Kalksburg.



1503 Die Herrs chaft Mauer wurde
ab nun nicht mehr als Lehen, son-
dern als Pfand vergeben. Kaiser
Maximilian I. verpfändete Mau er
für eine Schuld von 5000 fl dem
Kaiserlichen Rat Helfried von

Meg gau 
1526 Meggau trat
Mauer an Adam
Schweinbeck ab,
hatte aber noch bis
1529 auf der Herr-s -
chaft Geld liegen.
Pfandherrschaft
Der Lehensherr oder
Eigentümer von
Herrschaftsrechten
überließ die Rechte
oder die Einkünfte
des Lehens als
Nutz genuss einem
Gläu biger zur
Sicherstellung und
Verzinsung einer

MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

u Buchhaltung
u Lohnverrechnung
u Jahresabschluss
u Firmengründung

1230,  Leo Mathauser-Gasse 71/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:
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zum Jahr 1783.
1483 Die Bewohner Mauers mus-
sten dem Ungarnkönig Mathias
Corvinus bei der Be lagerung
Wiens Robot für Schanzarbeit lei-
sten.
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Wappen der Eckartsauer.

Öffentlicher Notar Dr. Tschernutter & Partner, am Hauptplatz, gibt Antwort:
Die Patientenverfügung

Die Patientenverfügung ist die schriftliche Erklärung,
dass in einer bestimmten Krankheitssituation bestimmte
medizinische lebenserhaltende Maßnahmen nicht mehr
durchgeführt werden. Die verbindliche Patienten ver -
fügung muss unter Beiziehung eines Arztes einerseits
und eines Notars, Rechtsanwaltes oder rechtskundigen
Mitarbeiters der Patientenvertretung andererseits errich-
tet werden. Wenn alle diese Formvor schriften eingehal-
ten werden, ist die Patientenverfügung fünf Jahre lang verbindlich für den jeweiligen behandeln-
den Arzt.
Jede Patientenverfügung, die bei einem Notar errichtet wird, kann auf Wunsch in das Patienten -
verfügungsregister des österreichischen Notariats eingetragen werden. Dieses Register wird von
der Österreichischen Notariatskammer in Kooperation mit dem Österreichischen Roten Kreuz
geführt.
Das Team Ihres Notariats am Maurer Hauptplatz hat viel Erfahrung in diesem Bereich und berät
Sie zu diesem Thema gerne persönlich.
Wir würden uns freuen, Sie im Notariat am Maurer Hauptplatz zu betreuen.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 7,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: notar@tschernutter.co.at    www.tschernutter.co.at

Mehr über das Geschehen in diesen Jahrhunderten erfahren Sie im Lichtbildervortrag
Die Geschichte von Mauer

am 7. Nov. 2017, Wiederholung am 14. Nov. 2017 jeweils 1915 
VHS Maurer Rathaus, Speisingerstr. 256

Eintritt frei, bitte Zählkarten lösen!

Schuld. Alle Herrschafts rechte, die
Einkünfte ergaben, waren damals
verpfändbar: Grundherr schaf ten,
Hoheits r echte, Regalien, Gerichte
u.dgl. Die Pfandsumme betrug im
Allgemeinen das Zehn fache der
jährlichen Ein nahmen. Die
Ablösung der Pfandschaft geschah
durch Rückzahlung der Pfand -
summe, aber zumeist, dass ein
Dritter die Pfandschuld beglich
und diesem die Pfandschaft über-
tragen wurde. Die Einzelheiten
eines Pfand geschäftes wurden in
einer Pfandurkunde festgesetzt. 
Die Bewohner eines Pfandgutes
wurden aus dem bisherigen

Darstellung einer mittelalterlichen
Wehrkirche.

Schloss Eckartsau nach einem
Kupferstich aus Vischer’s Topogra-
phie von Unter-Österreich aus 1672.

Hl. Erhart.

Pfandzahlung.

Treueverhältnis entlassen und
mussten dem Pfandherrn huldigen.
Dabei wurden die Pfandherr -
schaften von ihren Inhabern kaum
an Ort und Stelle verwaltet, sie gal-
ten weitgehend als reines Ver -
mögensobjekt.

Fortsetzung folgt!
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Vielen Dank all unseren Förderern! (Fts. von der Titelseite des Mauer-Teils)
GILGE DI Reinhold, 15,-, GÖT-
ZINGER Dr. Michael, 15,-,
GRAF Christine, 10,-,GROH-
MANN Annemarie, 15,-,
GROSSMANN Raimund, 20,-,
GÜNTER Walter, 10,-, HARE-
TER Ruth, 10,-, HARTL Helga,
10,-, HEINISCH Margit, 15,-,
HENNINGS Wilhelm u.
Elisabeth, 10,-, HERZL
Leopoldine, 20,-, HIRK Dr. Peter,
10,-, HIRSCH Anneliese, 20,-,
HOCHLEITNER Brigitte, 20,-,
Hofer Gottfried u. Helene, 15,-,
HOLLY Ingeburg, 15,-, HUBER
Rudolf, 10,-, ITA Georg, 20,-,
JEDLICKA Hermine, 15,-,
JEZEK Dr. Walter, 10,-,
JOHANN Dr. Felix, 20,-,
JONAK Friedrich, Gen.dir., 50,-,
JONY Ernestine 30,-, KERN
Hans, 15,-, KETTNER Walter,
50,-, KETZER Andrea, 10,-,
KINNL Lisbeth, 10,-, KLA-
WATSCH Pia, 10,-, KLEEWEIN
Marie, 10,-, KLEIN DI Mag.
Marianne, 20,-, KLOIBER Ernst,
20,-, KOHLMAIER Dr. Herbert,
10,-, KÖLBL Kurt, 15,-,
KOSCHABEK Friedrich, 20,-,
KOUDELKA Heinrich u. Maria,
10,-, KRAL Eva, 10,-, KRE-
NAUER Dkfm. Herbert, 10,-,

KREUTH Hans Peter, 20,-,
KRONFELLNER Horst, 15,-,
KROTTENDORFER Maria, 10,,
KUBINGER Ingeborg, 20,-,
LANG Dr. Harald, 20,-, LANG
Inge, 20,-, LAVICKY Otto, 10,-,
LECHNER Ilse, 10,-, LEWISCH
Anton u. Maria, 15,-, LIEBL
Helmuth, 15,-, LINHART Günter,
20,-, LOIDOLD Hedwig, 20,-,
LUDWIG Ernst, 10,-, MAIER
Rudolf, 15,-, MARKO Dr.
Helmut, 20,-, MARTINKOVICS
Ursula, 20,-, MAYERHOFER
Elfriede, 10,-, MAYERHOFER
Walter, 10,-, MESENSKY Peter,
10,-, MIKSCH Raimund, 20,-,
MITTLBÖCK Ing. Gottfried, 15,,
MUCKE Prof. Hermann, 10,-,
MÜLLNER Mag. Walter, 10,-,
MUTH Josef, 15,-, NEUBERG
Edith, 10,-, NEUER Barbara, 20,,
NEUKIRCHNER Fam., 10,-,
OBENDORFER Witlinde, 15,-,
ONDER HR Mag. Gerhard, 10,-,
ORTWIN & KAHLER Dr., 30,-,
PETRIN Dr. Silvia, 20,-, PLE-
SCHER Johanna, 40,-, PLONER
Leopoldine, 20,-, PODINGBAU-
ER Johanna, 15,-, POHANKA
Helene, 20,-, POLD Viktoria, 20,-
, POLSTER Ernst u. Hermine,
20,-, POLZER Wolfgang, 25,-,

POLZER Wolfgang, 25,-, PRI-
BIK Eveline, 20,-, PUKL
Hedwig, 10,-, RASINGER Dr.
Mag. Wilhelm, 25,-, RATH Ing.
Werner, 20,-, RATSCHINER
Peter, 20,-, REINGRUBER
Michael, 20,-, ROSENBERGER
Helmut, 20,-, ROSENBUSCH
Fritz, 15,-, ROSNER Andreas,
20,-, RUBITZKO Alfred,
SCHEIBL Christine, 10,-,
SCHICHT Franz u. Gertrud, 10,-,
SCHIEBEL Reinhard, 15,-,
SCHIESSER Gerhard, 30,-,
SCHMEIDEK Heinz u. Marion,
15,-, SCHMID DI Reinhard, 15,,
SCHMIDT Johann, 15,-,
SCHMIEDLEHNER Mag.
Robert, 25,-, SCHNEIDER
Johann, 15,-, SCHOBER
Gertrude, SCHRANZ Gerhard,
20,-, SCHWAIGHOFER Mag.
Eva-Maria, SCHWERER
Christine, 10,-, SEBESTYEN
Josef, 10,-, SIEBERT DI
Friedrich, 10,-, SIGMUND
Johannes, 15,-, SKODA TÜRK
Dr. Renate, 20,-, SPIECKER-
MANN Dr. Barbara, 20,-,
STACHL Ing. Karl, 20,-,
STADLMANN Fam. 10,-,
STANGL Angelika, 25,-, STATT-
M A N N - P R E G E S B A U E R

Martha, 20,-, STAUDER Karl,
10,-, STEINER Karl u. Wilfriede,
20,-, STEINHART Mag.
Christiane, 10,-, STÖCKNER
Mathilde, 15,-, STRICKER
Christiane, 10,-, STRIEDER
Mag. Raimund, 20,-,
SWRSCHEK Maria, 15,-, TAY-
ENTHAL Dr. Peter, 20,-, THEI-
RETZBACHER Heinrich, 20,-,
THUME Renate, 15,-, TREFIL
Herbert, 10,-, TRIEBERT
Christine, 30,-, TURCYN Hedda,
20,-, TUTTOBENE Hedwig, 15,,
ULLRICH Lieselotte, 15,-,
VESELY Maria, 10,-, WADL-
LANGSCHWERT Mag. E., 15,-,
WAGNER KR DI Fritz, 15,-,
WAMBACHER Elisabeth, 10,-,
WATZEK Christian, 20,-, WEIL-
GUNY Mag. Gabriela, 15,-,
WIDTMANN Anna, 20,-, WIL-
LINGER Lucia, 20,-, WOLF
Renate, 20,-, ZACH Walter, 20,-,
ZAHN Dr. Stephan, 20,-, ZER-
BES Mag. Ermelinde, 10,-,
ZIEGLER Maria, 15,-

Sie haben gespendet und stehen
nicht auf der Liste? Rufen Sie an,
wir tragen Ihren Namen in der
nächsten Ausgabe nach: 
Tel. 0699 19 23 59 75



Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):
Flohmarkt Maurer Hauptplatz:
7.10.2017 Anmeldung: Jutta Gassner,
Tel. 8891808, 0676/7119711
Heimatrunde Mauer: 
www.maurerheimatrunde.at 
3.10.: Lichtbildervortrag: Alte
Heurigen und Weinbau in Mauer.
Wieder holung am 10.10. jeweils
19.15 Uhr. VHS Maurer
Rathaus, Speisingerstr. 256, Ein -
tritt frei, bitte Zählkarten lösen!
Freiluftplanetarium Sterngarten,
Georgenberg/Wotrubakirche:
www.astronomisches-buero-
wien.or.at (Taschenlampe u.
Fernglas mitnehmen, Teilnahme
frei, Spenden erbeten) 

Vortrag: Di. 17.10. :Dr.
Harzhauser wird um 18.30 Uhr
sein neues Buch „Haie, Goethe
und die Gurken“ im Festsaal des
Gymnasiums Antonkriegergasse
präsentieren (siehe auch auf der
Titelseite des Mauer-Teils)
Vortrag: Mi, 18.10., 19 Uhr:
Das Verzeihen des Unverzeih -
lichen. Vortrag von Prof. Dr.
Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz,
Philosophin. In: Am Spiegeln

Termine
dialog.hotel.wien, 1230 Wien, 
Johann Hörbiger G. 30
Ausführliche Informationen dazu
auf http://mauer.at
Flohmarkt am Georgenberg:
Sa. 30.September 9-18 Uhr und
So. 1. Oktober von 9–12 Uhr.
Warenspenden werden angenom-
men am Sa. 16.9. + 23.9. und
So. 17.9. + 24.9. vor und nach
den Messen und während der
Vorbereitungswoche 
Mo. 25.9. bis Do. 28.9. jeweils
von 10-12 und 13-18 Uhr
Heimatrunde St. Hubertus
Do. 12.10., 19 Uhr: Der Lainzer
Bach, Vortrag von Ing. Christian
Gold und Ing. Horst Zecha. Saal
im Pfarrzentrum Granich -
staedtengasse 73, 1130 Wien.
Do. 9. 11., 19 Uhr: Die
Pfadfinder in unserem Grä tzel.
Lichtbildvortrag von Sepp
Aigner und Dr. Gabriele Kies -
selbach. Die Pfandfinder gruppe
Wien 60 vom Ursprung bis heu-
te. Saal im Pfarrzentrum Gra -
nich staedteng. 73, 1130 Wien.

Maurer Weintaufe:Fr. 10.11. ab
17 Uhr beim Heurigen Lentz in
der Maurer Lange Gasse 78.
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Der Lainzer Bach: 12.10. 19 Uhr
Unsere Wasserstraße im Grätzel

Aus dem Bach kann auch ein reißender Fluss werden: Hochwasser am
26.6.2009 von Ing. Horst Zecha fotografiert.

Der Lainzer Bach ist vielen nur
zwischen dem Hohenauer Teich
und dem Wasserbecken am Ende
der Grenzgasse bekannt. Aber
wie erfolgt der Zufluss, was ist
nach dem Wasserbecken und wie
und wo fließt der Bach dann hin?
Auch stellt sich die Frage, wozu
diese Teiche angelegt wurden.
Wussten Sie, dass der Lainzer
Bach bis 1938 im oberen
Abschnitt der "Grenzfluss" von
Wien zur Gemeinde Mauer war?
Dieses und noch mehr Details

wird Ing. Christian Gold beant-
worten bzw. erklären.
Unterstützt werden diese Infor -
mationen durch Bilder, die groß-
teils schon Jahrzehnte alt sind.
Zur besseren Übersicht des
Flussverlaufs wurden im Sommer
2017 Luftaufnahmen gemacht.
Ing. Horst Zecha steuert aus sei-
nem großen Archiv Bilder und
Videos in gewohnter Qualität bei,
die er in den letzten Jahren
gemacht hat. 
Schauen Sie sich das an...



Gefördert aus Mitteln der Stadt Wien durch die Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. mit Unterstützung der Wirtschaftskammer Wien
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Ein begeisterter Großvater hat
folgende Empfehlung für ein
Kin derbuch einer Maurer Schrift -
stellerin geschrieben:
„Eine liebe Bekannte von mir hat
ein bezauberndes Buch zum
Vorlesen geschrieben. Es geht
dabei um Willi, einen Singvogel,
der gemeinsam mit andern
Vögeln beschließt, künftig Men -
schen in ihrer Umgebung mit
Vogelgezwitscher zu wecken, auf
dass der Tag gleich besser begin-
ne! Wie er das anstellt und was er
und sein Team dabei erleben,
steht alles in diesem Buch. Jene
unter Euch, die in Mauer wohnen,
kennen vielleicht sogar Willi &
friends! Meine beiden Enkel -
töchter sind jedenfalls begeistert
von der Geschichte (und ich

auch) und horchen jetzt sehr
genau, ob vielleicht irgendwo ein
Vogel zwitschert, denn es könnte
ja Willi sein! Die netten Illus -
trationen im Buch  runden die
Geschichte ab.“

Übrigens: Wie zwitschern denn
eigentlich Willi und seine Freun -
de? Unter www.omaausdemkir-
schenbaum.com („Bun tes“/Omas
Vogelstimmen) kann man sie
hören und sich einprägen, damit
das Vorlesen gleich interessanter
wird (ein bisschen vorher Üben
kann nicht schaden). Über diese
Website kann man auch gleich
das Buch bestellen. 
Es ist aber auch in der „Buch -
handlung in Mauer“ in der Geßlg.
zum Preis von € 16,50 erhältlich.

Empfehlung für ein Kinderbuch

Wir restaurieren Ihre Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 0676 52 94 584

Wir vergolden auch Grabinschriften!

Das ÖBB-Planungsprojekt der
Verbindungsbahn-Neu ist ein für
Hietzing sehr herausforderndes und
gerade intensiv diskutiertes Thema.
Der Ausbau des öffentlichen
Verkehrs und somit auch dichte
Schnellbahnintervalle sind grund -
 sätzlich sehr begrüßenswert. Die
Knackpunkte liegen zweifelsohne
in der Umsetzung.
Die Hietzinger Bedürfnisse sollen
umgesetzt werden. Dazu gehören
unter anderem eine mögliche
Tieflegung der Trasse und die
Ausschreibung eines Architektur-
wettbewerbs. Die Schaffung bzw.
Beibehaltung von Querungsmög-
lichkeiten an den derzeit bestehen-
den Schran ken anlagen für alle

Verkehrs teilnehmer/innen sind
ebenfalls unverzichtbare Forderun-
gen. Begleitende, fundierte Ver -
kehrs konzepte sowie die Um -
setzung des lang geforderten
Radweges entlang der Bahn müs-
sen unbedingt Teil des Projektes
sein. Güterzüge gehören selbstver-
ständlich ausschließlich in den
Lainzer Tunnel.
Die Neuplanung der Verbin -
dungsbahn darf keine Billig-
Variante sein. Den aktuellen
Planungsstand, vorhandene Unter -
lagen etc. finden Sie auf
infra.oebb.at/verbindungsbahn.
Bezirksvorsteherin Kobald freut
sich über Ihre Anregungen und
Ideen! 

Verbindungsbahn Neu: Ihre Ideen sind gefragt ...

„Wiener Männergesang-Verein - 150
Jahre Donauwalzer“ 
Vor 150 Jahren schrieb Johann Strauss den Donau -
walzer für den Wiener Männergesang-Verein. Am
Freitag, den 29. September um 19.00 Uhr gibt der Chor
im Hietzinger Amtshaus ein Konzert. Der Kartenpreis
beträgt 15€ / pro Person. Bestellungen können via 
E-Mail an karten@wienermaennergesang-verein.at oder
telefonisch unter 0676 5730755 getätigt werden. 
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WAS IST LOS AM GEORGENBERG?
Die Wotruba Kirche als
Ort der künstlerischen
Auseinandersetzung
Am 13. Juli 2017 fand eine unge-
wöhnliche Performance in der
Kirche am Georgenberg statt. Im
Zuge eines mehrmonatigen
Curator-in-Residence Program -
mes im Belvedere setzte sich Evy
Jokhova transdisziplinär mit der
Architektur der Kirche Zur
Heiligsten Dreifaltigkeit ausein-
ander. Dabei wollte sie Zu -
sammenhänge zwischen Archi -
tektur, Musik und dem mensch-
lichen Körper aufzeigen. Die
Veranstaltung sollte neue Be -
sucherschichten für den Bezirk
und die Kirche erschließen.
Durch das Museum Belvedere als
Mitveranstalter wurden auch Mu -
seumsbesucher und -förderer zu
diesem Kunstevent eingeladen.
Die Wotruba-Kirche sollte als
besonderer Ort und Kunstwerk in
den internationalen Fokus ge -
bracht und damit für den Bezirk
und die Kirche neue Auf -
merksamkeit erzielt werden. 

Um Raum für die tänzerische
Darbietung zu schaffen, wurde
der Innenraum der Kirche völlig
ausgeräumt und alle Infor -
mationstafeln abgehängt. Für
jemanden wie den Autor, der
regelmäßig die Kirche besucht,
ein völlig neues Raumerlebnis.
Der Innenraum wirkte sehr
archaisch und wuchtig. Die
Wirkung wurde durch keinen

Gegenstand, keinen Aushang,
keinen Blumenschmuck, keine
Bestuhlung beeinträchtigt. Die
Betonstruktur der Mauern trat
deutlich hervor. Dieser karge,
schmucklose Raum korrespon-
dierte mit dem einfachen Leben
des Religionsstifters Jesus, der
nichts besaß, was er nicht mit sich
tragen konnte und keine Bleibe
hatte, „keinen Ort, wo er sein
Haupt hinlegen konnte“, wie es
bei Matthäus heißt.

Welch ein Kontrast zu den
Barockkirchen, wie wir sie
gewohnt sind. Jemand, der zum
ersten Mal eine Barockkirche
besucht, ist verwirrt, betäubt vom
Glanz und von der Vielfalt der
Statuen, der Bilder und dem
Schmuck. Ganz anders der leere
Kirchenraum der Wotrubakirche.
Nichts lenkt ab, die Leere lädt
ein, sich auf das Wesentliche zu
konzentrieren. 

Vielleicht gibt es wieder einmal
einen Anlass, der den Aufwand
rechtfertigt, den Innenraum der
Kirche leerzuräumen. Ich kann
nur jeden, der an Architektur
und/oder einem spirituellen Er -
lebnis interessiert ist, raten, sich
eine solche Gelegenheit nicht ent-
gehen zu lassen.

Wolfgang Grebner
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Ihre Vorhänge erfüllen in jedem
Raum viele nützliche Aufgaben.
Sie bewirken ein angenehmeres
Wohngefühl, sie bieten Licht- und
Blickschutz, wirken schallmin-
dernd und nehmen auch reichlich
Staubpartikel aus der Raumluft
auf.
Darum ist es notwendig, die
Vorhänge regelmäßig reinigen zu
lassen.
Dies ist vor der Heizperiode

besonders empfehlenswert.
Danach leuchten nicht nur die
Farben wieder, sondern die restlo-
se Staubentfernung verbessert
auch das Wohnklima.
Die Pflege dieser hochwertigen
Materialien, sollten Sie aus-
schließlich dem Fachbetrieb an -
ver trauen.

Vorhangreinigung bei der
Textilreinigung Zinkl

Flohmarkt am Georgenberg: Sa. 30.September 9 – 18 Uhr und So.
1. Oktober von 9 – 12 Uhr. Warenspenden werden angenommen am
Sa. 16.9. + 23.9. und So. 17.9. + 24.9. vor und nach den Messen und
während der Vorbereitungswoche Mo. 25.9. bis Do. 28.9. jeweils
von 10-12 und 13-18 Uhr
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Neue Photovoltaikanlage am
Dach der Volksschule Speising

Nach der erfolgreichen Fertig -
stellung des neuen Zubaus in der
Volksschule Speising im Vorjahr
ist nun auch die neue Pho -
tovoltaikanlage am Dach des
Zubaus in Betrieb gegangen. Mit
insgesamt 52 Modulen produziert
die Anlage einen jährlichen
Energiebedarf von sechs durch-
schnittlichen Haushalten und
kann somit ca. 1/3 des Eigen -
bedarfs an Strom der Volksschule
decken. Dabei werden jährlich
4.948 Kilogramm CO2 einge-
spart. „Ich freue mich, dass wir

dieses von Bezirksseite dringend
geforderte, nachhaltige Projekt in
Zu sammenarbeit mit Wien
Energie umsetzen konnten und
Hietzing somit einen weiteren
positiven Beitrag für die Umwelt
leistet“, sagt Bezirksvorsteherin
Mag. Silke Kobald. 
Damit die am Dach versteckte
nachhaltige Photovoltaikanlage
für die Schulkinder sichtbar wird,
wurde zusätzlich ein Display im
Schulgebäude errichtet, das die
Energieproduktion der Solaran -
lage altersgerecht darstellt. 

Bezirksvorsteherin Mag. Silke Kobald gemeinsam mit Herrn Ronald Leißer
von Wien Energie bei der Inbetriebnahme der Anlage. Copyright: BV Hietzing

Wer auf der Suche nach einem
Garagenplatz in Speising ist,
kann ab sofort einen von Wiener
Wohnen in der Speisinger Straße
46-48 oder in der Gallgasse 71
mieten. Die Kosten betragen 80
Euro pro Monat. Interessierte

Freie Garagenplätze in Speising
können sich via E-Mail an kanz-
lei-west@wrw.wien.gv.at wen-
den. Weitere Infos zu freien
Parkplätzen von Wiener Wohnen
unter:
http://www.wienerwohnen.at/p
arkplaetze

Werbung auf der Maurer Weinpresse
Es war die Idee des leider viel zu
früh verstorbenen Weinhauers
Christian Neuwirth, die aus dem
18. Jahrhundert stammende
Wein presse der Hauer-Familie
Lainer am Maurer Hauptplatz
aufzustellen.
Rasch stellte sich heraus, dass sie
nicht nur ein äußerst dekoratives
und zum Weinhauerort Mauer
perfekt passendes Schmuckstück
ist, sondern dass man auch ideal
Weberbanner auf ihr anbringen
kann, was dem Weinbauverein
auch recht ist, da die jährlichen
Kosten für die Aufstellung 365
Euro betragen und demnächst

wieder ein neuer Anstrich not-
wendig ist, der sich mit 2.780
Euro zu Buche schlagen wird.
Wenn Sie also Veranstaltungen
auf der Weinpresse mit einer
Bannerwerbung ankündigen wol-
len, rufen Sie bitte den Kassier
des Weinbauvereins an: 

Ing. Reinhard Lentz, 
Tel. 0699 19 09 77 51

Die Kosten betragen für zwei
Wochen 100 Euro. 
Selbstverständlich gar nicht
erwünscht ist, wenn ein Banner
einfach ohne Rückfrage und
Bezahlung montiert wird ...
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Damals und Heute ...

Speisingerstraße / Ecke Wolkersbergenstraße
Die Speisinger Drogerie ist wie viele ehemalige Geschäfte aus dem
Speisinger Ortsbild verschwunden. Es war auch dort eine der ersten
Videotheken in Hietzing integriert. Auf diesem und dem linken
Nachbargrundstück ist ein mehrstöckiges Geschäfts-/Wohnhaus mit
Ärztezentrum entstanden. Auch wurde hier eine Fahrspur errichtet, wo das
Haus die Vorderfront hatte. 
Altes Bild aus dem Internet / neues Bild Heimatrunde St.Hubertus (Zecha)

Markant auf diesem Bild ist die noch links geführte Fahrtrichtung. Die alte
Straßenbahn, kommend von Speising kurz vor der Station Preyergasse, ken-
nen sicherlich noch viele Leser. Diese Garnituren wurden sehr lang verwen-
det. Am alten sowie am neuen Bild ist sehr viel Vegetation zu sehen. Nur die
Grundstücke dahinter wurden fast alle großzügig verbaut.
Altes Bild aus dem Internet / neues Bild Heimatrunde St.Hubertus (Zecha)

Der Heimatkundeforscher und leidenschaftliche Fotograf Ing. Horst
Zecha hat wieder zwei Objekte einander gegenübergestellt und den
Lauf der Zeit in einem Kommentar erklärt:

Impressum/Offenlegung: Medieninhaber/Herausgeber/Verleger u. f.
d. Inhalt verantwortlich: Verein zur Förderung der Kommunikation in
Mauer und Umgebung, 1230 Wien, Tel. 0699/19235975, 
E-Mail: n-netsch@gmx.at, mauer.at, speising.info ZVR 225003313. 
Bank verbindung: Raiffeisen landesbank (RLB) NÖ-Wien, 
IBAN AT823200000010121721, BIC RLNWATWW. 
Mit b.A. gekennzeichnete Artikel sind bezahlte Werbeein schaltungen.
Druck: Berger, Horn. Fotos: von Inserenten bzw. Redakteuren beige-
stellt. 
Das nächste Heft erscheint ab 20.11. Redaktionsschluss: 27.10.2017. 
Diese Ausgabe wurde am 15.9. zum Versand gebracht.

LAGERAUFLÖSUNG!!!
Einzelne Abteilungen unseres
Lagers werden komplett aufgelöst.
Sie erhalten die Waren zu Preisen
minus 70 %!
Z. B. Elektrowerkzeuge, Qualitäts -
farben von Adler und Durlin,
Haushaltsartikel (Töpfe von
Kelomat), gebrauchte Rasenmäher,
die bestens serviciert sind, Garten -
möbel mit Pölstern und diverse

Werkzeuge.
Unsere Fachwerkstatt bleibt weiter
bestehen; wir übernehmen die Re -
paratur und Servicierung von allen
Rasenmähern und anderen Motor -
geräten.
Unser Geschäft ist von 11.9. bis
11.11. nur noch von Mo.-Mi. von 9-
12 Uhr geöffnet!

24-Stunden-Pflege ist LEISTBAR
24-Stunden-Pflege ist eine echte Alternative zu einem Aufenthalt in
einem Seniorenheim. Manche Menschen schätzen die neue Gesell -
schaft in einem Heim, andere wollen lieber in der gewohnten Um -
gebung zu Hause bleiben und lassen sich dort von einem Menschen
betreuen, der rasch zu einer wichtigen Bezugsperson wird. Diese
Betreuung ist tatsächlich leistbar: Tel. 0699 19 23 59 75
Nicht nur für den Pflege be -
dürftigen, auch für die An -
gehörigen wird eine schwierige
Situation plötzlich wieder ein-
fach, wenn es einen Menschen
gibt, der rund um die Uhr zustän-
dig ist. Ein lieber Mensch ist
bestens betreut und wird nach
anfänglichen Bedenken rasch
überzeugt sein, dass sein Leben
bereichert wurde. Zu Hause und doch gut betreut!

So., 15. Okt. 18 Uhr „Musik und
Poesie“, Bergkirche Rodaun mit
Musik von Haydn, Beetho ven u.
a. Mitwirkende:
Alice Pfleger, Flöte, Piroska
Patori, Violine, Cecilia Sipos,
Violoncello, Gerda Kölbl,
Lesung
Sa., 21. Okt. ab ca. 14 Uhr
Rodauner Natur & Kultur -
wanderung mit Hans Steiner 

Fr., 27. Okt. 19 Uhr Wiener
Musikkabarett mit Helmut
Schneeweis beim Buschen -
schank Distl
Mi., 6. Dez. Rodauner Nikolo
(über Promenadeweg und
Waldweg zur) Rodauner
Bergkirche

Info: RODAUN AKTIV  

W. Fitz 0664 34912603

Rodaun Termine bis Dezember

KLAVIERSCHULE für Anfänger und
Fortgeschritten, Kinder und Erwachsene!
Pro Semester 15 Einheiten à 30 Minuten um 275 Euro.
Dipl. Päd. (Konservatorium-Abschluss) Mag. Elena Lehner hat mehr
als 25 Jahre pädagogische Erfahrung. E-Mail jelena.lehner@gmx.at
1130 Wien, Hermesstr. 63, Tel. 0650 804 23 28



ZUGESTELLT DURCH ÖSTERREICHISCHE POST

Freie Garagenplätze in Speising!
Lesen Sie auf Seite 3!

Handbüglerin gesucht!
Wir sind eine renommierte Textilreinigung und unser Team benötigt in der Bügelei
Verstärkung. 
Sie haben einen Bezug zu Textilien, wollen 30 Stunden pro Woche arbeiten, suchen eine
Dauerstellung in einem gutem Arbeitsklima?
Dann bewerben Sie sich bei uns als Handbüglerin!
Textilreinigung Zinkl, Speisinger Str. 35, Tel. 01 8041489

Hörndlwaldlauf: 24.9.2017
Am Sonntag, den 24. September
2017 findet wieder der
Hörndlwaldlauf statt. Thomas Brey
vom Veranstalter Penzing-Hie t-
zinger Turnverein ist begeistert,
dass sich der Hörndlwaldlauf als
„größte Mitmach-Sportveran -
staltung des Bezirks etabliert“ hat.
Auch Bezirksvorsteherin Silke
Kobald, die wieder die Sieger -
ehrung vornehmen wird, ist das
Event ans Herz gewachsen: „Seit
fast drei Jahren kämpfen wir
bereits für den Erhalt des
Hörndlwalds. Wir hoffen sehr, dass
für das geplante Bauprojekt doch
noch ein alternativer Standort
gefunden wird. Der Hörndl -
waldlauf ist inzwischen ein wichti-
ges Symbol dafür geworden, dass
das Naturjuwel unverbaut bleibt
und auch zukünftigen Gene -
rationen als Naherholungsgebiet

zur Verfügung stehen muss.“
Neu hinzugekommen sind 2017 bei
der Veranstaltung eine Mann -
schaftswertung beim Laufen sowie
ein Umweltquiz für alle In -
teressierten, das von der
Hochschule für Agrar- und
Umweltpädagogik veranstaltet
wird. Im Internet unter
www.phtv.at/waldlauf oder via E-
Mail waldlauf@phtv.at kann man
sich informieren und bis spätestens
20. September seine Teilnahme am
Lauf melden. 
Nachmeldung:
Per E-Mail an waldlauf@phtv.at
bis Samstag, den 23. September
um 22 Uhr oder am Veranstal-
tungstag bis 8.30 Uhr im
Startbereich. Nachmeldegebühr 2
Euro.
Ausführliche Informationen fin-
den Sie auf http://speising.info   

Zukunftssichere „Betten mit Ni -
veau“ bieten Ihnen einen positiven
Start in den Tag. Sie meinen das kön-
nen andere auch? Das mag sein, aber
wir gehen noch einen Schritt weiter.
Unsere Betten vereinen Funktio -
nalität mit individuellem Design und
diese beschränkt sich nicht nur auf
die Liegefläche, sondern ganzheit-
lich. 
Durch diese unsichtbare motorische
Höhenverstellung bis zu 38 cm wird
ein mühevolles oder gar schmerzhaf-
tes Aufstehen aus einem zu niedrigen
Bett zu 100 % erleichtert. „Betten
mit Niveau“ sind fester Bestandteil
einer bewussten, selbstbestimmten
und modernen Lebensweise.
Wie sagte schon Alexis Carrel:
„Es kommt nicht darauf an, dem
Leben mehr Jahre zu geben, sondern
den Jahren mehr Leben zu geben.“
Auf Ihren Besuch freuen sich

Robert Beisteiner und sein
Meisterteam

T IPP  VOM MEISTER

Bezirksvorsteherin Mag. Silke Kobald gemeinsam mit Thomas Brey vom
Penzing-Hietzinger Turnverein im Hörndlwald. Copyright: BV Hietzing

Hörndlwald gerettet! Lesen Sie bitte genaue In -
for mationen im Internet auf http://speising.info


